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Doris Smit

A uf dem Tisch sind
zahlreiche Bilder
ausgebreitet, an
den Wänden ste-

hen bemalte Leinwände, in
mehreren Aktenordnern fin-
den sich viele weitere Zeich-
nungen. Mittendrin an sei-
nemSchreibtisch: Jörn Skor-
setz. „Ich bin Künstler“, sagt
er leise, aber auch selbstbe-
wusst, „das hier ist mein
Arbeitsplatz.“
Jan Skorsetz ist fast 21

Jahre alt und kommt vom
Geniushof, einer integrati-
ven Therapiestätte in Sat-
rup. Weil er von Kindheit an
stark schwerhörig ist, ist sei-
ne Aussprache ein wenig un-
deutlich. Vor rund drei Jah-
ren startete er bei den Kap-
pelner Werkstätten im Be-
rufsbildungsbereich. Dabei
fiel seine besondere Bega-
bung schnell auf: Jörn Skor-
setz hat nicht nur ein foto-
grafisches Gedächtnis, er
zeichnet auch aus Leiden-
schaft – und das außerge-
wöhnlich gut.
Wie das alles anfing, weiß

er nicht mehr so genau:
„Aber ich habe als Kind
schon gemalt, an ein Feuer-
wehrauto erinnere ich mich
klar und deutlich.“ In der
Schule gab ihmeinLehrer im
Kunstunterricht den An-
stoß. Volker Detlefsen, einer
der Gruppenleiter im Ka-
werk, erklärt: „Aber das
meiste hat Jörn sich selbst
beigebracht. Er ist Autodi-
dakt.“

Maritimes, Mühlen
und Leuchttürme

2021 hat Skorsetz einen
Kurs bei der Schlei-Akade-
mie in Sundsacker belegt.
Das hat ihm sehr gut gefal-
len. Anschließend hatte er
noch Einzelunterricht. „Ich
zeichne undmale gern Schif-
fe, Dampflokomotiven,
Mühlen, auch Wassermüh-
len“, sagt Jörn Skorsetz zu
seiner Motivauswahl, „und
besonders Leuchttürme. Die
Leuchttürme im Land kenne
ich wie meine Westenta-
sche.“ Er erzählt von dem
Leuchtturm in Falshöft, auf

Kunst im Kawerk: Jörn Skorsetz veredelt Becher, Taschen und Leinwände

den er schon einmal hinauf
durfte, und den auf Feh-
marn. In dem Buch, das vor
ihm liegt, erkennt er jeden
einzelnen, ohne auf denText
zu gucken. Das verdankt er
seinem fotografischen Ge-
dächtnis. Jörn Skorsetz weiß
von allen Leuchttürmen,
wann sie gebaut wurden, wie
hoch sie sind, wie viele Stu-
fen sie haben. Er kann sie alle
aus dem Gedächtnis zeich-

nen. Sein Stil ist dabei sehr
wandelbar. Der Künstler
zeichnet gern mit Bleistift,
koloriert mit Aquarellfarben
oder Buntstiften. Aber auch
der Gelstift kommt oft zum
Einsatz, auf der Leinwand
greift Jörn Skorsetz zuAcryl-
farben.
Seine Motive findet der

20-Jährige auf Ausflügen mit
den Eltern, in Sach-, Fach-
und Heimatbüchern, in Fil-
men, im Internet oder ein-
fach im Vorbeigehen auf
einer Runde durch seine
Lieblingsstadt Kappeln. Zu
den Motiven gehört zum
Beispiel der Kirchturm der
St.-Nicolai-Kirche, den er im
Anschluss einfach mal de-
tailgetreu aus dem Gedächt-
nis mit einem Kugelschrei-
ber auf das Papier zaubert.
Seine Werke finden im

Kawerk vielfältige Verwen-
dung. Manche sind so filig-

ran und präzise, dass sie an
eine technische Zeichnung
erinnern, andere entsprin-
gen komplett der Fantasie,
sind verspielt und könnten
gut in ein Kinderbuch pas-
sen. Die Bilder werden ge-
rahmt, Motive dekorativ auf
Segeltuch, auf Becher, Puz-
zle, Leinwände oder Ta-
schen und Shirts gedruckt.
Ein großformatiges Bild,

das im Kawerk hängt, zeigt

Ob naturalistisch, naiv oder abstrakt: Der junge Künstler Jörn Skorsetz (Mitte), mit Birte Schulz und
Volker Detlefsen, kreiert täglich neue Motive, die sich vielfach auf den Produkten im Kawerk wieder-
finden. Fotos: Doris Smit

einen abstrakten Leucht-
turm im Mondschein, auf
einer Postkarte tummeln
sich Möwen oder auf einem
Becher der Leuchtturm von
Schleimünde. Volker Detlef-
sen kann sich gut vorstellen,
dass Jörn Skorsetz eines Ta-
ges ein Kinderbuch illust-
riert, aber mit dem Arbeiten
auf Bestellung tue sich der
junge Künstler noch etwas
schwer. „Er ist eben kein
Handwerker“, sagt der
Gruppenleiter.

Mit Kreativität
und viel Humor

Birte Schule ist ebenfalls
Gruppenleiterin im Kawerk
und beschreibt Skorsetz
Arbeit mit Bewunderung.
„Man erkennt seine ständige
Weiterentwicklung“, sagt
sie. Seine Kreativität, sein
feiner Humor und Produkti-
vität ergänze die Arbeit im
Kawerk perfekt. Nachdem er
viele Motive für witzige
Weihnachtskarten geliefert
hatte, hat er nun das Thema
Ostern ins Auge gefasst. „Ein
kleiner Anstoß genügt, dann
sprudeln die Ideen aus ihm
heraus, und die Bilder kom-
men – eins schöner als das
andere“, so Birte Schulz.

Dieser Ofen ist in Jörn Skor-
setz‘ Fantasie entstanden.

Leuchttürme gehören zu sei-
nen Lieblingsmotiven.

Birte Schulz und Volker
Detlefsen haben die Aufga-
be, den jungen Künstler auf
seinem Weg zu begleiten,
seine Stärken zu fördern und
die Rahmenbedingungen für
seine künstlerische Ent-
wicklung zu schaffen. Birte
Schulz: „Aber er soll auch in
seiner Selbstständigkeit ge-
fördert werden, das Lebens-
praktische lernen und so im
besten Fall auch außerhalb
der Werkstätten eine Be-
schäftigung finden.“

KAPPELN Die Evangelische
Familienbildungsstätte bie-
tet den Kurs „Entspannen
mit Klangschalen“ an. Der
Kurs findet am Freitag, 27.
Januar, von 17.30 bis 19.30
Uhr in den Räumen der Fa-
milienbildungsstätte, Was-
sermühlenstraße 12, statt.
Die Leitung übernimmt
Andrea Schmidt (Heilprak-
tikerin/ Psychotherapie &
Klangtherapeutin). Eine
Anmeldung ist erforderlich
unter Tel. 04642/911140,
info@fbs-kappeln.de. sb

Was war die Freude groß!
Als in dieser Woche öffent-
lich wurde, dass Kappelns
Lieblings-Landarzt, DER
„Landarzt“, vor seiner TV-
Auferstehung steht, liefen
die „Likes“ und Herzchen
bei Facebook fast über – auf
unserer eigenen Seite ge-
nauso wie in öffentlichen
Gruppen. „Mega!“ stand da
zu lesen. „Prima!“ Und weil
es sich um die ersten drei

SCHLEI-SCHNACK

Olga Mattiesen (AntjeWeisger-
ber) nimmt bei ihrem Sohn
Karsten (Christian Quadflieg)
kein Blatt vor den Mund.

Foto: ZDF/Wolfgang Lehmann

Staffeln handelt, die ausge-
strahlt werden, drehten sich
einige Kommentare auch
um den damaligen Haupt-
darsteller Christian Quad-
flieg. „Er war mir der liebste
Landarzt von allen“ schrieb
jemand. Und ein anderer:
„Hab damals Rotz und Was-
ser geheult, als er starb (in
der Serie).“
Auch zehn Jahre nach dem

endgültigen Aus stecken
Kappeln und „Der Landarzt“
also in so etwas wie einer
symbiotischen Beziehung.
Das ist spätestens in dieser
Woche wieder überdeutlich
geworden. Zwar kann der
eine ohne den anderen – das
haben die vergangenen zehn
Jahre auch gezeigt. Aber

wollen? Auf gar keinen Fall!
Da spielt es auch keine

Rolle, dass es keine neuen
Folgen sind, die ZDFneo ab
Februar zeigt, sondern eben
die ersten 39. Es lebe das

Retro-Feeling inklusive
Drehbrücke! Vielleicht tut
auch genau dieses kleine
Stückchen heile „Landarzt“-
Welt, in der nach 45Minuten
alle Probleme gelöst waren,
in Zeiten wie diesen beson-
ders gut. Vielleicht ist es das
Wissen um eine funktionie-
rende Klappbrücke in Lin-
daunis, um eine damals si-
cherlich gut beheizte Niko-
laikirche, um einen zumin-
dest in der TV-Welt plat-
zierten Wochenmarkt mit-
ten auf dem Rathausmarkt,
das die Freude auf diesen
„Landarzt“ so enorm wer-
den lässt. Wäre da nur nicht
der Umstand, dass er einen
um den Schlaf bringt. Wer
nämlich tatsächlich den

Fernseher einschalten will,
um pünktlich zur bekannten
Titelmelodie mitzusummen
(wie es in dieser Woche
bereits ein Kollege aus
Schleswig einen Tag lang
getan hat...), muss ab Mit-
ternacht topfit seit. Und bis
6 Uhr morgens durchhalten.
Der Lohn? Raps, Schlei,

Mühle, Schleifähre, Dehnt-
hof, Hafen – vor 36 Jahren.
Diese Zeitreise sollte das
bisschen Schlafentzug doch
wert sein.

Rebecca
Nordmann
ist Reporterin
des Schlei Boten

Leuchttürme malt er am liebsten„Entspannen mit
Klangschalen“

Sprechstunde
zur
Schlafenszeit

„Ein kleiner Anstoß
genügt, dann sprudeln
die Ideen aus ihm
heraus, und die Bilder
kommen – eins schöner
als das andere.“
Birte Schulz
Gruppenleiterin im Kawerk
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Besuchen Sie unsere Ausstellung!
-bitte nach Terminvereinbarung-

www.fussbodensoerensen.de

ALLES FÜR EIN
SCHÖNERES AUFTRETEN.

Maler 42 hat noch Termine frei.
Spezialisiert auf Renovierung
und Streicharbeiten jeglicher
Art. Frühjahrsangebot: Dach- u.
Fassadenreinigung + Beschich-
tung. Tel. 0152 16897768


